
Weltprojekt  2026 – 27
Humanitäre Hilfe und Entwicklung 
in der Ukraine

Weltprojekte

In den vergangenen Jahren hat die Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen in diesem 
Rahmen in folgenden Ländern Projekte unterstützt:
2024 ► Afghanistan / 2022 ► Nicaragua / 2020 ► Sambia / 2018 ► Kambodscha / 
2016 ► Ecuador / 2014 ► Äthiopien / 2012 ► Indien / 2010 ► Tschad / 2008 ► Bolivien / 
2006 ► Ukraine

Wie Sie das Projekt unterstützen können
►	Mit einer Spende mit diesem Einzahlungsschein oder via TWINT-Code
►	Sachspenden gemäss Bedarfsliste
►	Götti oder Gotte werden für ein Projekt

Mehr Informationen
www.baerundleu.ch
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Worum es geht

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine 
geht bereits ins fünfte Jahr und ist zu 
einem Zermürbungskrieg geworden, nicht 
nur für die Armeen, sondern auch für die 
Bevölkerung. Der Verein Bär & Leu enga-
giert sich seit über 30 Jahren mit Hilfe zur 
Entwicklung in diesem Land.  

Am Anfang geschah dies durch Zusam-
menarbeit mit Kirchen, Schulen und 
medizinischen und sozialen Einrichtungen, 
heute ist die Versorgung mit Hilfsgütern 
und medizinischer Ausrüstung gefragt. 
Durch langjährig gewachsene Beziehungen 
wird gewährleistet, dass Hilfe, die wirklich 
gebraucht wird, am richtigen Ort ankommt. 

Die richtige Hilfe

Die Bevölkerung der Ukraine leidet unter 
Drohnen- und Raketenangriffen, bei denen 
die Infrastruktur ins Visier genommen 
wird. Immer wieder wird es für die Men-
schen dunkel und kalt. In Krankenhäusern 
und Krankenstationen mangelt es an 
medizinischer Ausrüstung, Verbrauchs-
materialien und Medikamenten. Ausser-
dem fehlt es an Hygieneartikeln aller Art, 
insbesondere Inkontinenzprodukte. Eine 
grosse Hilfe sind gefüllte Transporte mit 
ausgemusterten Krankenhausbetten, Roll-
stühlen, Rollatoren und Spitalwäsche. 

Ebenfalls Teil dieser Transporte sind Instant- 
nahrung und -getränke, die schnell und mit 
wenig Energie zubereitet werden können 
sowie «Licht und Energie» in Form von 
Taschenlampen, Batterien / Akkus und 
Powerbanks. Geldspenden helfen, die 
Transporte und das Lager in Grosshöch-
stetten sowie bestehende Projekte zu 
finanzieren.

Bär & Leu

Der Verein wurde in den Neunzigerjahren 
mit dem Ziel gegründet, Brücken zwi-
schen der Schweiz und der damals neu 
unabhängig gewordenen Ukraine zu 
bauen. Der Bär als Wappentier von Bern 
und der Löwe als Wappentier von Lviv 
(Lemberg) stehen symbolisch für diese 
Verbindung. Die Vorstandsmitglieder ar-
beiten ehrenamtlich und haben gute und 
langjährige Beziehungen in die Ukraine 
mit dem Ziel, nachhaltig und verlässlich 
zu helfen, wo es nötig ist.


